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84 »
ihr nicht verdanrmt werdet : fl-
he ! der richterist vor der thue .

io . Nehmet / meine lieben
brüder ! zum exempel des lri -
dens und der geduld / die Pro¬
pheten / die zu euch geredr ha¬
ben in dem » amen des HErr » .

n . Sihel wir preisen selig ,
die erduldet haben . Die ge¬
duld Hiob habt ihr gehöret ,
und das ende des HErrn habt
ihr gesehen : denn der Herr ist
barmherzig,und ein erbarmer .

ir . Vor allen dinge » aber,mei¬
ne brüder ! schwöret nicht / weder
bey dem Himmel , noch bey der er¬
den, noch mit keinem andern eide.
ES sey aber euer wortja , das ja
iß ; und nein , das nein ist .-aufdaß
ihr nicht in heucheley fallet .

i ; . Leidet jemand unter euch,
der bete : ist,emandgutes muthS ,
der singe Psalmen .

>4 . Ist jemand krank: der ruf¬
st zu sich die ältesten von der ge¬
meine , und lasse sie über sich be¬
ten , und salben mit vhl indem

Die Epistel Cap . z.
15 . Und das gebet des M .

bens wird dem kranken helfen ,
und der HErr wird ihn auftich- .
tcn : und so er hat fünde gethan,
werden sie ihm vergeben seyn.

18 . Bekenne einer dem andern
'

seine fünden : und betet für ein-
ander , daß ihr gesund werdet.
Des gerechte» gebet vermag viel,
wenn es ernstlich ist .

17 . Mas war ein mensch,gleich >
wie wir : und er betete ein gebet, :
daß es nicht regnen solle ; und es .
regnete nicht auferden drey iahe
und sechs monden .

18 Md er betete ab» mal uni
der Himmel gab den regen , und
die erde brachte ihre frucht.

19 . Lieben brüder : so jemand
unter euch irren würde von der ' .
Wahrheit und jemand bekehret«
ihn :

20. Der soll wissen , daß wer :
den sünder bekehret hat von Lein .
irrthum seines weges ; der hat :
einer seele vorn rode geholfen ,
und wird bedeckendie menge der '

fünden .Namen des HErrn
Ende der Epistel Gt . Iacobi
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Vermakmunq ;Rr beständigere in reis

ner lrbr « nd leben wider die verfubrer .

knechk JEsu Chri -
sti , aber ein brüder Iacobi ,
den bcruffenen , die da ge-

heiliqet sind in GOtt dem Vater ,
und behalten in JEsu Christo .

r . GOtt gebe euch viel barm -
herzigkeit , und friede , und liebe .

; . Ihr lieben : nachdem ich
vorhatte euch zu schreiben von
unser aller heil : hielt ichs für nö¬
thig , euch mit schrifften zu er¬
mähnen ; daß ihr ob dem glau¬
ben kämpfet , der einmal den hei¬
ligen vorgegeben ist .

4 . Denn es sind etliche men¬
schen nebe» eingeschlichcn , von
denen vorzeiten geschrieben ist, zu

solcher straffe : die sind gottlose, i ' >
und ziehen die qnadc unsers Got« : '
tes aufmuthwilleii , und verlenz«
nen GOtt , und unsern HLrrn
JEsiim Christ , den einigen Herr« -
scher. : tr 7

5 . Ich will euch aber erinnern,
daß ihr wisset auf einmal des : da?
der HErr , da er dem Volk anS a>,
Egypten half , zum ander« !
brachte er um die da nicht gläu-
beten . , : 7 77
' 6 . Auch die enqel , die ihr fte-
- enthum nicht behicltk , sondern
verliessen ihre bchausuns , hat er .
behalten zum gericht des grosse» » .
tageS , mit ewigen banden im fin«
sterniß .

7 . Wie auchSodomaund 8s-
morra.
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Hkij msrra , .und die umliegende stad-
ich : te, die gleicherweise wie diese aus -
iüj>-

'
gchurct haben , und nach einem

lisch andern fleisch gegangen sind, zum
<iM exemvel gesetzetfmd , und leiden
mis - des ewigen fcuerS pesn.
SiPj 8 . Deffelbigen gleichen sind
« > auch diese traumer , die das fleisch

ja , s beflecken , die Hcrrschafften aber
verachten , und die Majestäten lä -

m- " Kern .
ja,- ? . Michael aber , der erzeuge!,
- ss da er mit dem teufcl zankerc, und
,>a>. mit ihmredete über dem leichnam

Mose , durste er das urtheil der
Werung nicht fällen r sondern

^ sprach : der HErr straffe dich.
z- : lo. Diese aber lasterw, da sie

nichts von wissen : was sie aber na --
77 tüclich erkennen, darinen verder -
. . den sie , wie die unvernünftige

thiere .
- 1. Wehe ibnen ! Denn sie ge-

7i . hen den weg Cain : und fallen in
den irrrhum des Balaams : um

,7v genicffeS willen : und komen unr
in der ausruhr Korä ,

Diese unffäter prassen von
euren allmoien ohne scheu , wei -

Adi densichseldst : sie find wolckeohne
_ waffer, von dem winde umaetrie -

ben, kahle , unfruchtbare bäume ,
: zweymal crstorbe,und ausgewu »

zelt ;
- z . Wilde wellen des meers ,

die ihre eigene schände ausschäu -
nien ; irrige Aerne , welchen bc-'
halten ist das dunkel der finstev -
niß m cwigkeit.

14 . Es hat aber auch von
, solchen gewerssagetEnoch,der

77 , siebende von Adam , und ge «
sprechen : Sitze ! der HErr

77 komt mit viel tausend heilige ;
i ; > Gericht zu halten über

alle , und zu straffen alle ihre
eottloftn ; um alle werke ih¬

res gottlosen Wandels, damit
sie gottlos gewesen sind ; und
um alle das harte , das die
gottlosen sündcr wider ihn
gercdt haben»

16 . Diese murmeln und klage
immerdar , die nach ihren lüften
wandelmund ihr mund redet stol¬
ze Worte, und achten das ansehe»
der Person um nutzes Wille » .

17. Ihr aber , meine lieben !
erinnert euch der worte , die zu¬
vor gesagt find, von den apostcln
unsers HErrn JEsii Christi :

18 . Da sie euch sagten , daß zu
der letzten zeit werd ? spöttcr seyn,
die nach ihren eigenen lüsten des
gottlosen Wesens wandeln .

is . Diese find , die da rotten
machen, fleischliche, die da keinen
Geist haben .

ro. Ihr aber , meine lieben !
erbauet euch auf euren akler-
heiligsten glauben , durch den
heiligen Geist : und betet ,

rr . Und behaltet euch in der
liebeGottes : und wartet auf
die barmherzigkeit , unsers
HErrnIEsu Christi,zum ewi¬
gen leben .

- r . Und hastet diesen unter¬
scheid , daß ihr euch etlicher er¬
barmet .

rz . Etliche aber mit furcht se¬
lig machet , und rücket sie aus dem
seuer , und hasset den befleckten
rock tzes ffeisches ,

»4 . Dem aber , der euch ka»
behüten ohne fehl , und stellen
vor das angeflcht seiner Herr¬
lichkeit,unsträflich mit freude :

Dem GDtt , der allein
weise ist , unserm Heilande ,
feye ehre und majestat,und ge-
walt , und macht , nun und zu
aller ewrgkeit » Amen .

j<!7

, Ende der Epistel St . Judä .
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